
 

Mitgliederversammlung 2018 in Berlin 
 
Am 12. Oktober 2018 trafen sich die Mitglieder zur jährlichen Mitgliederversammlung in der Kapelle der Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche. 
Im Vorprogramm hat Herr dipl. Ing. Gerhard Schlotter bei einem Rundgang den Stand der Arbeiten für die neuen 
runden Plattenbeläge auf dem Podium erläutert. Wir waren uns alle einig – dieser neue, auch wieder farbige 
Belag, ist eine wirkliche Bereicherung und wertet die gesamte Umgebung der Kirche auf. 
 
Durch Herrn  Steffen Obermann wurden sehr kenntnisreich und interessant die vorgesehenen Arbeiten, vor 
allem auch im Zusammenhang mit den Betonwaben, an der Kapelle und am neuen Turm erläutert. Es war sehr 
eindrücklich zu sehen wie intensiv und mit wieviel Engagement nach Lösungen für die gravierenden baulichen 
Problemen gesucht wird. 
 
Anschliessend hat der Vorsitzende Wolfgang Voegele die Mitgliederversammlung eröffnet und die Anwesenden 
begrüsst. Nach Bekanntgabe der entschuldigten Mitglieder hat er das Wort an Pfarrer Germer übergeben. 
In seinen Grussworten hat er einmal mehr auf die veränderten Nutzungen einer Stadtkirche hingewiesen und 
wie wichtig die Erarbeitung  eines Nutzungs- und Erneuerungskonzeptes sei. 
Die Anwesenden haben gespürt, der Druck auf das Foyer für eine neue Nutzung steigt und es wird weiter 
Aufgabe unserer Gesellschaft sein, den Erhalt dieses Gebäudeteils ohne Abstriche durchzusetzen. 
 
Nach den Worten von Pfarrer Germer bittet der Vorsitzende die Anwesenden sich zu erheben und der im Jahre 
2018 verstorbenen Mitglieder zu gedenken, namentlich dem Ehrenmitglied Prof. Lothar Götz. 
 
Anschliessend erläutert Martin Kunz vom saai (südwestdeutsches Archiv für Architektur und Ingenieurbau) in 
einem sehr interessanten Vortrag den Stand der Archivierungsarbeiten. 
 
Verleihung des Egon Eiermann Stuhl 2018 
In einem festlichen Akt, mit einem wunderbaren musikalischen Beitrag von Helena Montag eingeleitet, ist der 
Stuhl an den Geschäftsführer der Wüstenrotstiftung an Herrn Philip Kurz verliehen worden. 
Damit wird das Engagement der Stiftung für die Sanierung der Kapelle und die Reparatur des Eiermann-Magnani 
Hauses in Buchen gewürdigt. 
Nach der Laudatio von Herrn Prof. Dr. Berthold Burkhardt, den Dankesworten von Philip Kurz und einem 
musikalischen Abschluss wurde allen Beteiligten ein wohlverdienter Apéro serviert. 
 
Mitgliederversammlung 
Mit gewohnter Souveränität führte anschliessend Wolfgang Voegele speditiv durch alle vorgesehen Punkte der 
Mitgliederversammlung. Mit der Verabschiedung von Peter Westrup, dem ehemaligen Vorsitzenden der 
Gesellschaft, seinen Dankesworten und einigen  Erläuterungen für den Abend und die Exkursion am Samstag, 
beendete der Vorsitzende pünktlich die diesjährige Mitgliederversammlung. 
 
Das Nachessen in der berühmten Paris Bar rundete einen erlebnisreichen Tag auf das Beste ab. 
 
Exkursion am Samstag 
Am Samstag trafen sich die interessierten Mitglieder zu einer fussläufigen Architekturexkursion im Hansaviertel. 
Zusammen mit Carsten Bauer und Malte Schmidt vom Bürgerverein des Hansaviertes wurde ein sehr 
interessantes Programm, auch mit Innenbesichtigungen des Eternithauses, einem Haus von Arne Jacobsen und 
Wohnungen im Eiermann Haus, durchgeführt. 
 
An dieser Stelle sei allen Beteiligten ganz herzlich gedankt, vor allem unserem Vorsitzenden Wolfgang Voegele, 
für das Engagement und die Vorbereitungsarbeiten die zum Gelingen dieser wunderbaren Tage in Berlin 
beigetragen haben. 

 
Walter Kläy 


